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See the notice on TED website

517746-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ – Umgestaltung des Straßenraums
OJ S 142/2026 27/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard - Avviż tal-bidla
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadtverwaltung Bad Camberg
Email: stadtbauamt@bad-camberg.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Umgestaltung des Straßenraums
Deskrizzjoni: Objektplanung für die Umgestaltung des Straßenraums in Bad Camberg
Identifikatur tal-proċedura: 6d3abed3-883e-487b-8de4-e9e86d097000
Identifikatur intern: 2026_Bad Camberg_Umgestaltung Straßenraum
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71222000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni, 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Bad Camberg
Kodiċi postali: 65520
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Limburg-Weilburg (DE723)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 529 000,00 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9UMUEY# Der Teilnahmeantrag 
besteht aus dem Bewerberbogen, Angaben zu Referenzen und Nachweisen; sämtliche 
Vergabe-/Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform eingestellt. Der Bewerberbogen 
und die anderen einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen Rechner 
herunterzuladen, dort lokal auszufüllen und zu speichern. Teilnahmeanträge können 
ausschließlich von registrierten Bewerbern über die Vergabeplattform in Textform eingereicht 
werden. Die ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind als Teil des 
Teilnahmeantrags auf die Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in 
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Textform ist der Bieter, der die Erklärung abgibt, zu benennen. Eine gesonderte Unterschrift 
sowie eine fortgeschrittene oder qualifizierte Signatur sind für den Teilnahmeantrag nicht 
erforderlich. Die Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt ausschließlich über die 
Vergabeplattform. Dabei ist das Kommunikationstool zu verwenden. Nicht fristgerecht 
eingereichte Teilnahmeanträge bzw. schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose 
Anträge werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Die Vergabestelle kann gemäß § 
56 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz 2 VgV unternehmensbezogene und leistungsbezogene 
Unterlagen nachfordern oder vervollständigen.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Dokument tal-Akkwist

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Umgestaltung des Straßenraums
Deskrizzjoni: Das teilräumliche Mobilitätskonzept weist nach der Eröffnung der 
Umgehungsstraße B8neu eine Verkehrsreduktion für die Frankfurter Straße, Limburger Straße 
und Bahnhofstraße aus. Vor diesem Hintergrund strebt die Stadt Bad Camberg eine 
Umgestaltung des Straßenraums an. Die Frankfurter Straße (B8) weist in der aktuellen 
Bestandssituation deutliche Sicherheitsdefizite auf: enge Gehwege, fehlende Radwege und 
ein hohes Verkehrsaufkommen beeinträchtigen die Nutzer: innen. Auf Höhe des Bayrischen 
Hofs steigt die Straße zu einer Kuppe an, sodass der Verkehrsbereich nicht vollständig 
einsehbar ist. Zudem wird die Frankfurter Straße zwischen der Einmündung der Strackgasse 
und dem Kreuzungsbereich Limburger Straße/Bahnhofstraße von einer Stützmauer 
eingefasst, die den Schluchtcharakter des Straßenabschnitts verstärkt. Die Kombination aus 
starkem Verkehr und begrenztem Raum schränkt Fußgänger: innen ein und macht den 
Straßenraum insgesamt als unangenehm erfahrbar. Zudem wirkt der unregelmäßige 
Asphaltbelag auf Gehweg und Straße ungepflegt und trägt nicht dazu bei, die Bildung von 
Hitzeinseln zu vermeiden. Insgesamt erfüllt die Frankfurter Straße somit nicht mehr die 
heutigen Anforderungen an einen sicheren und nutzerfreundlichen Verkehrsraum. Im weiteren 
Verlauf wird diese zur Limburger Straße, welche ebenfalls durch enge Fußwege und breite 
Verkehrsbereiche für den motorisierten Individualverkehr gekennzeichnet ist. Bereiche wie die 
Einmündung Strackgasse sind undefiniert und stellen dadurch ein Sicherheitsrisiko für 
Fußgänger: innen und Radfahrer: innen dar. Bei der Bahnhofstraße fallen undefinierte und 
überdimensionierte Verkehrsflächen im Bereich Abzweigung Emsstraße auf. Der hier 
querende Emsbach ist nicht erlebbar gestaltet. Durch den Bau der neuen Umgehungsstraße 
B8neu und der Umwidmung der Bundesstraße (aktuell B8) zu einer Stadtstraße, sollen die 
innerstädtische Verkehrssituation entlastet und eine Umgestaltung des Straßenraums möglich 
werden. Die vielfältige Nutzung der Straße soll in Zukunft für alle Verkehrsteilnehmer: innen 
ablesbar sein. Grundlage für die Begrünung und Verstärkung der Freiraumqualitäten der 
Straßenräume ist das "Gestaltungskonzept Öffentlicher Raum" des Büros foundation5+. Der 
Oberflächen- und Grüngestaltung werden bei dieser Planungsaufgabe ein besonders hoher 
Wert beigemessen. Vor diesem Hintergrund wird neben dem Leistungsbild gem. § 45 HOAI - 
Verkehrsanlagen - auch die Freiraumplanung vergütet. Die Hauptleistung des Auftrags bildet 
die Verkehrsanlagenplanung, sodass die Freiraumplanung als untergeordneter 
Leistungsbaustein nicht nach HOAI vergütet wird. In den Planungsphasen ist von Beginn an 



517746-2026 Page 3/9

darauf zu achten, dass die freiraumplanerischen Schwerpunkte Berücksichtigung finden. Es ist 
eine integrierte Planung über alle Planungsphasen anzufertigen, die über alle 
Planungsphasen hinweg beide Fachdisziplinen beinhaltet. Dafür wird der freiraumplanerische 
Ansatz gesondert als Pauschale vergütet. Aufgrund der engen funktionalen, gestalterischen 
und technischen Verzahnung zwischen Straßenplanung und Freianlagenplanung wird eine 
interdisziplinäre Bearbeitung der Planungsaufgabe erwartet.
Identifikatur intern: 2026_Bad Camberg_Umgestaltung Straßenraum

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71222000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni, 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Bad Camberg
Kodiċi postali: 65520
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Limburg-Weilburg (DE723)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 31/12/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2032

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst# Der Bewerber hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bewerber 
Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren - gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder - gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz 
oder - gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr 
als 2.500 Euro belegt worden ist.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: 1. Eigenerklärung zu Bestehen und Höhe einer Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung sowie ggf. Erklärung zur erforderlichen Anpassung. Die 
vereinbarten Deckungssummen sind anzugeben. Angaben siehe Bewerbungsunterlagen. 
Spätestens vor Zuschlagserteilung ist der Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung mit den 
geforderten Deckungssummen durch Vorlage des Versicherungsscheines beizubringen. Der 
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Nachweis gilt auch als erbracht, wenn eine unwiderrufliche Erklärung des 
Versicherungsunternehmens vorgelegt wird, mit der sie den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Nach Erteilung des 
Auftrages muss der gültige Versicherungsschein vorgelegt werden. Die Deckung muss über 
die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Im Falle der Beauftragung einer 
Arbeitsgemeinschaft wird bei Abschluss des Vertrages eine "objektbezogene" Versicherung 
als Arbeitsgemeinschaft erforderlich. Im Falle einer Bietergemeinschaft haften die Mitglieder 
der Gemeinschaft (ARGE) mit Beauftragung gesamtschuldnerisch. Mindestdeckungssummen 
Versicherung: - 3.000.000 EUR für Personenschäden und - 1.500.000 EUR sonstige Schäden 
(Sachschäden und Vermögensschäden) je Schadensereignis, bei einem in einem 
Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmens, wird verlangt. Die 
Gesamtleistung der Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens das 
Zweifache der Deckungssumme betragen.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 
3 Geschäftsjahren (2023-2025, Durchschnitt) bzgl. mit dem hier ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbarer Leistungen gem. § 45 Abs. (1) Nr. 1 und (4) Nr. 4 VgV, d. h. Umsatz im Bereich 
Objektplanung Verkehrsanlagen gem § 45 HOAI - jährlicher Mindestumsatz zu den betr. 
Planungsgewerken min. 150.000 EUR
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 22,50

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 
3 Geschäftsjahren (2023-2025, Durchschnitt) bzgl. mit dem hier ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbarer Leistungen gem. § 45 Abs. (1) Nr. 1 und (4) Nr. 4 VgV, d. h. Umsatz im Bereich 
Objektplanung Freianlagen gem § 39 HOAI - jährlicher Mindestumsatz zu den betr. 
Planungsgewerken min. 15.000 EUR
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 22,50

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung zur durchschnittlichen Mitarbeiteranzahl/Jahr 
in den letzten 3 Geschäftsjahren 2023 - 2025 (bei mehreren Standorten jeweils nur auf das 
verantwortliche Büro bezogen) und zwar: Anzahl der Ingenieur:innen (inkl. Führungskräfte) im 
Leistungsbild Objektplanung Verkehrsanlagen gem. § 45 HOAI: - mind. 2
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 15,00

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung zur durchschnittlichen Mitarbeiteranzahl/Jahr 
in den letzten 3 Geschäftsjahren 2023 - 2025 (bei mehreren Standorten jeweils nur auf das 
verantwortliche Büro bezogen) und zwar: Anzahl der Ingenieur:innen (inkl. Führungskräfte) im 
Leistungsbild Objektplanung Freiraumplanung gem. § 39 HOAI: - mind. 2
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 15,00

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufszulassung Ingenieur:in (Abschlusszeugnis und 
Eintragung in der Ingenieurkammer)

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufszulassung Landschaftsarchitekt 
(Abschlusszeugnis und Nachweis über Mitgliedschaft in der Kammer)

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bei Inanspruchnahme zusätzlicher Kapazitäten sind 
folgende Angaben zu tätigen: - Angaben zur Inanspruchnahme der Kapazitäten anderer 
Unternehmen gem. § 47 VgV - Angabe gem. § 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV, welche Teile des 
Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt (incl. 
Angabe zum Anteil dieser Leistungen)

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorlage einer Referenzliste Objektplanung 
Verkehrsanlagen - wesentliche, in den letzten 5 Jahren erbrachte Leistungen mit mind. einer 
Referenz Objektplanung Verkehrsanlagen der Gruppe "sonstige innerörtliche Straßen mit 
hohen verkehrstechnischen Anforderungen oder schwieriger städtebaulicher Situation (hohe 
Anzahl Verknüpfungen mit der Umgebung)" (Anlage 13.2 HOAI).

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Ergänzende Vorlage min. einer Referenz A 
Verkehrsanlage gem. Anlage 13.2 HOAI, Objektliste Verkehrsanlage "sonstige innerörtliche 
Straßen mit hohen verkehrstechnischen Anforderungen oder schwieriger städtebaulicher 
Situation (hohe Anzahl Verknüpfungen mit der Umgebung)", anrechenbare Kosten min. 
3.270.000 EUR, fertiggestellt (Abschluss LPH 8) nach dem 01.01.2018
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 80,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorlage einer Referenzliste Objektplanung Freianlagen - 
wesentliche, in den letzten 5 Jahren erbrachte Leistungen mit mind. einer Referenz 
Objektplanung Verkehrsanlagen der Gruppe "Begleitgrün zu Objekten, Bauwerken und 
Anlagen sowie an Ortsrändern" (Anlage 11.2 HOAI).

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Ergänzende Vorlage min. einer Referenz B Freianlage 
gem. Anlage 11.2 HOAI, Objektliste Freianlage "Begleitgrün zu Objekten, Bauwerken und 
Anlagen sowie an Ortsrändern", anrechenbare Kosten min. 320.000 EUR, fertiggestellt 
(Abschluss LPH 8) nach dem 01.01.2018
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 70,00
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Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufserfahrung des Projektteams, und zwar der 
verbindlich vorgesehenen Projektleiter:in / Bauoberleitung, Projektbearbeiter:innen und 
Bauleiter:in (örtliche Bauüberwachung).
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 45,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 12/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9UMUEY
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9UMUEY

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9UMUEY
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 20/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die Vergabestelle kann gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz 
2 VgV unternehmensbezogene und leistungsbezogene Unterlagen nachfordern oder 
vervollständigen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten Verweis auf die einschlägige Rechts- oder 
Verwaltungsvorschrift: Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung 
"Ingenieur" bzw. "Landschaftsarchitekt" gem. landesrechtlichen Regelungen. Juristische 
Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, wenn sie für die Durchführung der Aufgabe je 
einen verantwortlichen Ingenieur benennen. Der Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen 
beizulegen. Ausländische Bewerber mit der Zugehörigkeit eines Mitgliedstaates der EU oder 
eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum erfüllen die 
fachlichen Voraussetzungen für ihre Bewerbung, wenn ihre Berechtigung zur Führung der o. 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9UMUEY/documents
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g. Berufsbezeichnung nach der Richtlinie 2005/36/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates über die Anerkennung von Berufsqualifikationen gewährleistet ist. Geforderte 
Berufsqualifikation gem. § 75, Abs. 1 und 2 VgV.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Hessen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Gemäß § 160 (3) GWB ist ein Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB (Informations- und 
Wartepflicht) bleibt unberührt (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur 
Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB), 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB), 
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§§ 160 Abs. 3 Nr. 4, 161 Abs. 1 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Nachprüfungsantrag der Vergabestelle 
erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 GWB). Gemäß § 135 (2) GWB 
kann eine Unwirksamkeit eines Vertrages nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch 
nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Stadtverwaltung Bad Camberg
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
Hessen
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadtverwaltung Bad Camberg

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadtverwaltung Bad Camberg
Numru tar-reġistrazzjoni: DE139979930
Indirizz postali: Am Amthof 15
Belt: Bad Camberg
Kodiċi postali: 65520
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Limburg-Weilburg (DE723)
Pajjiż: Il-Ġermanja
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Punt ta’ kuntatt: Stadtbauamt
Email: stadtbauamt@bad-camberg.de
Telefown: +49 6434-202-615
Fax: +49 6434-202-616
Indirizz tal-internet: https://www.bad-camberg.de/
Profil tax-xerrej: https://www.dtvp.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Hessen
Numru tar-reġistrazzjoni: 06151 / 12-6603
Indirizz postali: Luisenplatz 2
Belt: Darmstadt
Kodiċi postali: 64283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefown: +49 6151 12 6603
Indirizz tal-internet: https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-
auftragswesen/vergabekammer
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

10. Bidla

Verżjoni tal-avviż preċedenti li għandu jinbidel
: 
133b93c7-e2bb-48d2-ae74-bac5579e6392-01
Raġuni ewlenija għall-bidla
: 
Korrezzjoni tax-xerrej
Deskrizzjoni
: 

mailto:stadtbauamt@bad-camberg.de
https://www.bad-camberg.de/
https://www.dtvp.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Anpassung unter dem Abschnitt Verfahrensangaben - Auftragsgegenstand.

10.1.  Bidla
Identifikatur tas-sezzjoni: PROCEDURE
Deskrizzjoni tal-bidliet: Fehlerhafter Textbaustein wurde korrigiert.

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: e49715da-bb3e-4198-a033-68071dab4bd1  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 24/07/2026 10:12:47 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 517746-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 142/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 27/07/2026
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